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Wir wünschen einen 

schönen Sommer in Leobersdorf!Wir wünschen einen 

schönen Sommer in Leobersdorf!
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ASIA-RESTAURANT
SPEZIALITÄTEN

Hauptstraße 35
2544 Leobersdorf

Tel./Fax: 02256/64 838

Großer Wintergarten

eigener Parkplatz

Gemütliche 
Atmosphäre

Großes Mittagsbuffet

JETZT NEU!

Sushi + Maki  · Thailändisc
he Spezialitäten

Täglich geöffnet: 11.30 – 15.00 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr GANZTÄGIG BUFFE
T!

Tel. 02256/81 61 77

ANZEIGEN

Kropiunik-Bau GmbH
Felix-Hahn-Straße 2

9020 Klagenfurt
Tel.: 0463/599 000-Fax DW 20

e-mail: klagenfurt@kropiunik-bau.at

2544 Leobersdorf
Tel.: 0664/383 00 80

GES. m. b. H.



cher Tod war für uns alle völlig überra-

schend und traf uns unvorbereitet. Es ist

mir ein großes Anliegen an dieser Stelle

zu erwähnen, dass Fritz Formanek 

während seiner kurzen Tätigkeit im Ge-

meinderat immer um eine konstruktive

Zusammenarbeit bemüht war.

Mein Mitgefühl gilt seiner Familie.

Ich wünsche Ihnen, liebe Le-

obersdorferinnen und Leobers-

dorfer, erholsame Urlaubstage,

viel Freude beim Lesen dieses

Amtsblattes und ich würde

mich freuen, Sie bei der einen

oder anderen Veranstaltung in

unserem schönen Leobersdorf

begrüßen zu dürfen. 
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Es freut mich, Ihnen wieder ein umfang-

reiches und interessantes Amtsblatt 

präsentieren zu können. Aus den zahl-

reichen Artikeln können Sie erkennen,

wie viel in Leobersdorf in den letzten

Monaten los war.  Und die Vorschau auf

die kommenden Monate ist nicht weni-

ger eindrucksvoll – mit einer Reihe von

Veranstaltungen bemühen wir uns wie-

der sehr, Ihnen auch über die Sommer-

monate den Aufenthalt in Leobersdorf

möglichst angenehm und abwechs-

lungsreich zu gestalten. Egal, ob im

Schwimmbad, beim Ferienspiel, beim

„Sommerzaubern“ am Rathausplatz,

beim Public Viewing der Fußball Welt-

meisterschaft oder beim Parkheurigen

– irgendwo ist immer etwas los und 

wir freuen uns auf Ihren zahlreichen 

Besuch.

Neben den zahlreichen Veranstaltun-

gen nutzen wir die Ferienzeit aber 

insbesondere, um in der Neuen Mittel-

schule weitere Sanierungsschritte zu

setzen. Die Holzmöblierung zwischen

den Klassen und dem Gangbereich wird

ebenso erneuert wie die Bodenbeläge

in den Klassenräumen. Besonders froh

bin ich, dass Anfang Juni die erweiterte

und neukonzipierte Hotel-Frühstücks-

pension Leobersdorferhof, in der Um-

lauffgasse, wieder eröffnet hat. 

Die zusätzlichen 21 Zimmer sind ganz

wichtig, um die immer mehr und öfter

kommenden Besucher und Geschäfts-

gäste auch direkt in Leobersdorf  beher-

bergen zu können. Ich bedanke mich

beim Betreiberteam rund um Bgm. A.D.

Anton Bosch für das Engagement 

und wünsche ihnen einen tollen 

Geschäftserfolg.

Auf den folgenden Seiten stellen wir

Ihnen noch weitere Geschäftseröffnun-

gen und die treibenden Menschen da-

hinter vor. Ich bin davon überzeugt, dass

sie alle sich mit Leobersdorf für einen

guten Platz entschieden haben, um ihr

Geschäft zu betreiben. Liebe Leobers-

dorfer-/innen, bitte besuchen Sie auch

die neuen Geschäfte und helfen Sie mit,

dass diese nachhaltig erfolgreich sein

können. Jedes einzelne Geschäft ist

wichtig und wir müssen uns bemühen,

die bunte Geschäftsvielfalt in Leobers-

dorf gemeinsam weiter auszubauen.

Aber es gibt nicht immer nur an-

genehme Dinge zu berichten. Leider

muss ich Sie auch informieren, dass 

vor einigen Tagen Gemeinderat Fritz 

Formanek verstorben ist. Sein plötzli-

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer!

Ihr Bürgermeister Andreas Ramharter





BRÜCKENLAUF 2014BRÜCKENLAUF 2014
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AUS DER GEMEINDE

Der Mai 2014 wird einigen Leobers-
dorfern in schlechter Erinnerung bleiben:
Stand doch die Marktgemeinde zwei Tage
lang vor einer akuten Hochwassersituation. 
In der Feuerwehrzentrale kam ein Krisen-
stab zusammen, der permanent die Pegel-
stände der anderen Triestingtalgemeinden
im Auge hatte. Sandsäcke wurden ge-
schlichtet und Dämme aufgeschüttet. Die
Kinder der Volksschule durften sogar früher
nachhause gehen: Es bestand nämlich die
Gefahr, dass Brücken unpassierbar werden

Brenzlige Hochwasser-Situation am 16. Mai

Seit 1. April gibt
es ein neues Ge-
sicht im Bauamt
unserer Marktge-
meinde: 
Stefan Fischer ist
der neue stell-
vertretende Bau-
amtsleiter und
neuer Geschäfts-
führer des Tries-
ting Wasserver-
bandes. Fischer

startete seine Ausbildung in der HTL
Mödling-Abteilung Tiefbau und studierte
anschließend Bauingenieurwesen an der
TU Wien. Nach seinem Abschluss arbei-
tete er 6 Jahre lang in einem Ziviltech-
nikerbüro und hat vor kurzem selbst die
Ziviltechnikerprüfung absolviert. Stefan
Fischer ist 34 Jahre alt und lebt in Baden. 

So sah es am 16. Mai in Leobersdorf aus: nur mehr wenige Zentimeter fehlten, 
dann wäre die Triesting über die Ufer getreten. 

und die Eltern ihre Kinder nicht mehr abho-
len können. Als die Pegelstände wieder san-
ken, konnte Entwarnung gegeben werden.
Bürgermeister Ramharter: „Ein Hochwasser
kann ganze Existenzen einfach weg-
schwemmen. Ich bin sehr froh, dass wir im
Vorjahr beim Hochwasserschutz einen
Durchbruch erzielen konnten – allen Blo-
ckierern zum Trotz. 
Diese Hochwassersituation hat wieder ge-
zeigt, dass wir die Schutzmaßnahmen drin-
gend brauchen.“ 

Eisschlecken, spielen, plaudern: An den
Sommer-Sonntagen ist dies am Leobers-
dorfer Rathausplatz wieder ohne Autos
möglich. 
Die Durchfahrtssperre gilt am Sonntag
von 7.00 bis 21.00 Uhr, und das bis 
15. September. 
Verboten ist dabei das komplette Durch-
fahren der Hauptstraße, eine Zufahrt 
ist gestattet – etwa zum Besuch der 
Hl. Messe. 

Neuer Mitarbeiter
im Bauamt

SONNTAGE
am Rathausplatz 
wieder autofrei!

Sanierungsarbeiten
in der 

Wellnessoase
In der Wellnessoase stehen dringende 
Sanierungsmaßnahmen an: So werden eine
Sauna erneuert, die Lamellenvorhänge 
saniert, eine neue PC-Kassa angeschafft 
und laufende Wartungsarbeiten durch-
geführt. 

20,– Euro 
Schulstartgutschein
Bereits seit dem Jahr 2008 dürfen sich 
die Leobersdorfer Schüler – und vor allem
ihre Eltern – über eine Beitrag zum 
„Schul-Budget“ freuen: Auch heuer wieder
wird die Marktgemeinde allen Leobers-
dorfer Schülern Schulstartgutscheine im
Wert von 20,– Euro aushändigen. Diese 
können dann in der Buchhandlung Hikade
eingelöst werden. 

Stefan Fischer

Unterirdisches
„Wegenetz“ 

wird digitalisiert
Im gesamten Ortsgebiet auf Knopfdruck
und punktgenau wissen, wo ein Kanal, eine
Gasleitung, eine Stromleitung oder eine
Wasserleitung liegt: Das kann die Marktge-
meinde in Kürze durch eine Naturstandsver-
messung des Ortsgebiets. Auf Basis dieser
Bestandsmessung wird ein detaillierter di-
gitaler Plan über das unterirdische „Wege-
netz“ von Kanal & Co. erstellt. Dabei werden
auch die Leitungen der Wien Energie
(Strom, Gas) und des Wasserleitungsverban-
des eingearbeitet. Jährlich wird eine Aktua-
lisierung durchgeführt, damit der digitale
Plan immer auf dem aktuellen Stand ist. 
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AUS DER GEMEINDE

Über 2.500 Euro für den Sterntalerhof

Zdenka Wallner-Trieb
Selbständige Bilanzbuchhalterin 

& Unternehmensberaterin
Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, doppelte Buchhaltung, 

Lohnverrechnung, Mahnwesen – eine lästige Angelegenheit?

                              Sie brauchen Unterstützung bei Aufbau oder
                              Abwicklung Ihrer Buchhaltung vor Ort?

Sparen Sie Nerven, Zeit und Geld!
Rufen Sie mich an!

Mobil: 0676/620 77 66
office@rwcs.at  · www.rwcs.at

Die Gilde-Damen der Pfadfinder freuen sich über die große Spende für den Sterntalerhof.

Beim Leobersdorfer Brückenlauf gab es
heuer erstmals die Möglichkeit, „laufend“
Gutes zu tun. Die Sportler sammelten mit
ihrem Spendenklick bei der Anmeldung,
beim Chipausborgen oder mit dem Konsum
von Kaffee & Kuchen bei der Mehlspeis-

Bauhofmitarbeiter
gesucht! 
Die Marktgemeinde Leobersdorf sucht einen
Bauhof-Mitarbeiter. Der Aufgabenbereich
umfasst neben allgemeiner Bauhoftätigkeit
die Wartung und Reparatur des Fuhrparkes
und aller motorbetriebenen Geräte. Die An-
stellung erfolgt vorerst auf eine Probezeit
von 6 Monaten und bei einer zufriedenstel-
lenden Dienstleistung wird dieses Dienstver-
hältnis auf unbestimmte Zeit verlängert.

Anstellungserfordernisse:
1. Lebensalter von höchstens 35 Jahren 
2. Österreichische Staatsbürgerschaft 
3. Körperliche Eignung 
4. Unbescholtenes Vorleben 
5. Abgeschlossene Berufsausbildung 

als Mechaniker oder Landmaschinen-
mechaniker 

6. Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter
Präsenzdienst oder Zivildienst 

7. Führerschein B, C und F 
8. Staplerführerschein von Vorteil 

(kann auch nachgeholt werden) 
9. Bevorzugt werden Bewerber mit 

entsprechender beruflicher Praxis 
10. Alle Ausbildungs- und Verwendungs-

zeugnisse

Die Marktgemeinde bietet:
1. Sehr gutes Arbeitsklima in einem 

dynamischen Team
2. Abwechslungsreiche, verantwortungs-

volle Tätigkeit
3. Umfangreiche Einschulung
4. Weitere Ausbildungsmöglichkeiten

Das eigenhändig geschriebene Ansuchen
samt Foto ist unter Anschluss der erforderli-
chen Nachweise einschließlich Lebenslauf
sobald als möglich im Gemeindeamt Le-
obersdorf, Rathausplatz 1, 2544 Leobersdorf,
einzureichen.

hütte der Pfadfinder-Gilde mehr als 2500,–
Euro für das Kinderhospiz Sterntalerhof. 
Die stolze Summe wird der Hilfseinrichtung
in Kürze übergeben. Bgm.  Andreas Ramhar-
ter bedankt sich bei den zahlreichen Unter-
stützern und dem Pfadfindergilde-Team.

Das ist neu am Leobersdorfer Bahnhof
Nach etwas über einem Jahr Bauzeit 
präsentiert sich der Leobersdorfer Bahnhof
nun barrierefrei: Drei Lifte machen das Ein-
steigen in den Zug komfortabler, vor dem
Bahnhofsgebäude erleichtern acht Behin-
dertenparkplätze die Zufahrt. 
Neue Dächer auf den Bahnsteigen, moder-
nisierte Wartekojen und Info-Monitore 
sollen den Fahrgästen das Warten auf den
Zug angenehmer machen. 
Die Gesamtkosten für die Modernisierung
betrugen zehn Millionen Euro. 

Samba-Stimmung und heiße Stadionatmosphäre können Sie 
am 12. und 13. Juli am Leobersdorfer Rathausplatz erleben.

Übertragen wer-
den das Spiel um
Platz drei und das
Finale. Die ge-
nauen Daten zum
Vormerken: 
12. Juli, 22.00 Uhr
(Spiel um Platz 3)
und 13. Juli, 21.00
Uhr (Finale). 
Übrigens: Der Ein-
tritt ist frei!

Fußballfieber am Rathausplatz

Mitfiebern heißt es am 12. und 13. Juli am Rathausplatz.
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AUS DER GEMEINDE

Brücke erstrahlt in neuem Glanz
Wer entlang des Wr. Neustädter Kanals Richtung Sollenau 
spaziert, radelt oder läuft, hat sie schon bewundern können: Die
generalsanierte Hochwassergrabenbrücke des Radwegs Eurovelo 9.
Die Männer des Leobersdorfer Bauhofs haben hier ganze Arbeit
geleistet und die Brücke wieder auf Vordermann gebracht.

8

Ortsplan: 
von Hand gemalt und in 3D

Neben der Kirche ist das wohl größte Aquarell des Triestingtales
zu bewundern: Ein Ortsplan in 3D, von Hand gemalt von der 
Leobersdorfer Künstlerin Birgit Risavy. 
Das 3,50 mal 2,20 Meter große Kunstwerk zeigt Leobersdorf aus
der Vogelperspektive, jedes Haus ist dabei zu erkennen. Um den
Plan herzustellen, hat Birgit Risavy 80 einzelne Aquarelle ange-
fertigt, diese dann digitalisiert und zu dem über 7 Quadratmeter
großen Ortsplan-Kunstwerk zusammengefügt. Über ein halbes
Jahr hat sie am Riesen-Aquarell gemalt. Gleich neben der Orts-
zeichnung wurde auch eine Streckenkarte des „bewegungs.reich
Leobersdorf“ montiert. Diese bildet den Ausgangspunkt für neun
exakt vermessene Routen mit Kilometrierung und fixer Beschil-
derung für Spaziergänger, Läufer, Nordic Walker oder Wanderer.

Bgm.Andreas Ramharter und Malerin Birgit Risavy vor „ihrem“ Kunstwerk. 

Die generalsanierte Brücke am Kreuzungspunkt von Wr. Neustädter Kanal 
und Hochwassergraben. 

Landschaftspaten! 
Wo seid ihr?

Das Gras vor Ihrem Haus gehört zwar nicht zu Ihrem Grundstück,
doch Sie mähen es trotzdem? Die Blumen am Gehsteig draußen,
die gießen Sie regelmäßig selber? Und im Rabatt vor der Haustüre
zupfen Sie schon mal das Unkraut raus? 
Wir suchen jene Heinzelmännchen in der Leobersdorfer Bevölke-
rung, die sich schon lange gerne und völlig uneigennützig regel-
mäßig um Rabatte, Bäume oder Beete am öffentlichen Gut
kümmern. Jene Menschen, die eben auch selber zupacken,
damit’s in Leobersdorf adrett aussieht. Sind Sie es selber? Oder ist
es Ihr Nachbar? Bitte melden Sie sich oder schreiben Sie uns den
Namen eines Landschaftspaten aus Ihrer Umgebung. 
Wir möchten diese LeobersdorferInnen gerne kennenlernen und
vor den Vorhang holen. Denn Bescheidenheit ist sicherlich eine
Zier – aber Ehre, wem Ehre gebührt! 
Bitte schreiben Sie uns eine E-Mail mit Namen des fleißigen
„Paten“ und Adresse von dessen landschaftlichen „Patenkind“ 
(Rabatt/Baum/Wiese, Adresse) an landschaftspate@leobersdorf.at
– oder per Post an Gemeindeamt, Kennwort Landschaftspate, 
Rathausplatz 1, 2544 Leobersdorf. 

Gemeinderat 
Friedrich  Formanek 

1956-2014

Völlig überraschend verstarb am Abend
des 18. Juni Gemeinderat Friedrich 
Formanek im Alter von nur 58 Jahren. 
Der langjährige Inhaber eines Optik-
fachgeschäftes war seit Dezember
2012 im Leobersdorfer Ortsparlament
und hatte das Mandat von FPÖ-Ge-
meinderätin Michaela Stettner über-
nommen. Friedrich Formanek war zu-
letzt als parteiloser Mandatar im Ge-
meinderat. 
Bürgermeister Andreas Ramharter
spricht für den Gemeinderat der Markt-
gemeinde Leobersdorf allen Angehöri-
gen ein aufrichtiges Beileid aus.
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Freie Stelle im Bürgerservice Ferienbetreuung
im Volksschulhort In der Bürgerservicestelle der Marktgemeinde Leobersdorf wird ab 1. September 2014 ein

Teilzeitarbeitsplatz (Ausmaß 20 Wochenstunden) frei. Die Arbeitszeit erfolgt im Wechsel-
dienst (Wechsel zwischen Vormittags- und Nachmittagsdienst).

Zu den Aufgabenbereichen zählen:

 Bürgerservice, 
 Beschwerdestelle, 
 Telefonzentrale, 
 Meldeamt und Fundamt, 
 Post- und Bankwege, 
 Gutscheinaktionen (Schulbuch, Weihnachtsaktion, Heizkostenzuschüsse), 
 Jobbörse, 
 Postwurfsendungen, 
 Heurigenanmeldung, 
 Ticketverkauf, 
 Müllsackausgabe, 
 Wohnbeihilfe bzw. Wohnzuschussanträge und Sozialhilfeanträge.

Das sollten Sie mitbringen:

 Kommunikationstalent
 Gute MS Office Kenntnisse
 Stressresistenz sowie sicheres, offenes Auftreten
 Ortskenntnisse
 Österreichische Staatsbürgerschaft
 Unbescholtenheit (Strafregisterauszug nach Aufforderung)
 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst wünschenswert
 Ggf. Führerschein der Gruppe B
 Alle Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse

Das erwartet Sie:

 Sehr gutes Arbeitsklima in einem dynamischen Team
 Abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Tätigkeit
 Umfangreiche Einschulung
 Weitere Ausbildungsmöglichkeiten

Bitte richten Sie Ihr schriftliches Ansuchen samt Foto unter Anschluss der erforderlichen
Nachweise einschließlich Lebenslauf bis spätestens 10. 7. 2014 an das Gemeindeamt 
Leobersdorf, Rathausplatz 1, 2544 Leobersdorf.

Gemeinsam mit der Schulgemeinde 
Leobersdorf gibt es heuer in den Räu-
men des Volksschul-Horts eine Ferien-
betreuung in den ersten drei Ferien-
wochen (30. 6. bis 18. 7.) und in 
den letzten drei Ferienwochen (11. 8. bis
29. 8.). 
Die Kräuterpädagogin Diana Posch-EL-
Haschimy hat ein abwechslungsreiches
Programm mit Naturerlebnissen, Ausflü-
gen, gemeinsamen Spielen, Basteln und
viel Spaß geplant. Die Kosten betragen
pro Betreuungstag 16,– Euro, für eine
ganze Woche 80,– Euro. 5,– Euro 
werden als wöchentlicher Materialkos-
tenbeitrag eingehoben, 4,– Euro pro Tag
betragen die Verpflegungskosten. 
Es können noch Kinder angemeldet
werden, auch Gastkinder sind willkom-
men! Mehr Infos am Gemeindeamt oder
unter Telefon 0676/4345723!

Veranstaltungen der „Gesunden Gemeinde“ Leobersdorf
 Samstag, 5. 7. 2014, 9.00 bis 16,00 Uhr: Obstbaumschnittkurs (35,– Euro/Person). 

Treffpunkt Weingut Weiszbart. 

Bitte um Anmeldung bei Petra Hirmer, Natur im Garten, Telefon 0676/848790751

 Mittwoch, 9. 7. 2014, 15.30 bis 17.30 Uhr: Kräuterwanderung für Kinder (im Rahmen des Ferienspiels).

Treffpunkt am Lindenberg, Hiatahütte (Anmeldung erforderlich, kostenlos)

Mehr Infos auf www.leobersdorf.at/gesundegemeinde!



Kürzlich wurde die Ringmappe „Unser Tries-
tingtal“ präsentiert. Sie enthält kindgerecht

Nicht nur Leobersdorf bietet
den Kindern und Jugendlichen
ein Ferienspiel an (siehe Seite
35), auch in den anderen
Triestingtalgemeinden gibt es
spezielle Angebote, damit
den Kids auch in den Ferien nicht
fad wird und die Eltern kinderbetreuungs-
technisch etwas entlastet sind. Die Gemein-
den, ortsansässige Vereine und Institutionen
bemühen sich, für Triestingtaler Familien An-
gebote wie Ferienspiele oder wochenweise
buchbare Ferienbetreuung und Sommer-
camps anzubieten. Das Büro der LEADER-Re-
gion Triestingtal hat alle Angebote ge-
sammelt und in einem Folder aufgelegt. Den
Folder können Sie auf www.triestingtal.at
downloaden. 

Graduierungsfeier der Leobersdorfer Uni

Das ganze Triestingtal in einer Infomappe

Alle Ferienangebote 
für Triestingtaler Kids

LOKALES
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Bürgermeister Andreas Ramharter (l.) gratulierte den Absolventen der emca academy. 

Nachgefragt!
Gerade eben wurde der Leobersdorfer Bahnhof nach den Modernisierungs-
arbeiten der Öffentlichkeit präsentiert. Wie viele Fahrgäste nutzen eigent-
lich unseren Bahnhof?

7.000 Menschen steigen täglich am Leobersdorfer Bahnhof aus oder ein. Die Fahrgäste
kommen dabei nicht nur aus Leobersdorf: Sehr viele Pendler aus den umliegenden
Gemeinden und sogar bis weit ins Triestingtal hinein nutzen die verkehrstechnisch
gute Lage Leobersdorfs an der Südbahn. 

Auch Fragen an Leo? Einfach per Email: amtsblatt@leobersdorf.at – Kennwort „Leo Fragezeichen“

Kürzlich fand die Abschlussfeier der emca
academy Leobersdorf im Schloss Hernstein
statt. Unter Anwesenheit des spanischen
und mexikanischen Botschafters sowie 
Leobersdorfs Bürgermeister Andreas Ram-
harter wurden 18 Absolventinnen und 
Absolventen gefeiert.
Die Studierenden sind Führungskräfte aus
der österreichischen Wirtschaft und Verwal-
tung und haben sich ihren Abschluss in
Business Administration oder Mediation
und Konfliktbearbeitung hart erarbeitet. 
In Kooperation mit zwei renommierten 
Privatuniversitäten aus Spanien und Mexico
bietet die emca academy sogar ein „Double
Degree Programme“ für berufsbegleitendes
Studieren in Leobersdorf an. 
www.emca-ac.at

Vizebürgermeister Harald Sorger (li.) nahm die Infomappe „Unser Triestingtal“ für Leobersdorf entgegen.

aufbereitete Informationen über jede der
zwölf Triestinggemeinden. Die Ringmappe

ist für die Schüler der 3. bis 6. Schulstufe
konzipiert, soll aber vor allem in den Volks-
schulen das Bewusstsein der Kinder für die
Region, in der sie leben, stärken. Für die Ge-
staltung des Unterrichts haben die Schulen
auch eine Magnetwandtafel erhalten, auf
der die Region Triestingtal abgebildet ist.
Mit den mitgelieferten Magneten können
die Schüler die Gemeindenamen, Wappen
und verschiedenste wichtige Punkte zuord-
nen. Abgerundet wird das Unterrichtsmate-
rial zum Triestingtal mit einem eigens
kreierten Trumpfkartenspiel "Unser Tries-
tingtal".



EU-Wahl: Die Leobersdorf-Ergebnisse
Die Wahlbeteiligung bei der EU-Wahl sank
heuer unter die 50 %-Marke: Nur knapp über
46 Prozent aller Wahlberechtigten nahmen
an der Wahl teil, exakt 1640 Stimmen wur-
den abgegeben, 87 davon waren ungültig.
Die FPÖ ist mit einem Plus von 9,93 % der
Wahlgewinner und holt sich mit 27,62 %
knapp vor der SPÖ (27,04 %) den ersten
Platz. Die SPÖ verliert 3,45 %. 

PROMI-FOTO

Brigitte Pulay vom Leobersdorfer Busun-
ternehmen Pulay Reisen und Hermine
Sobotka aus Leobersdorf sind große Fans
der steirischen Band „Die Edlseer“. Die
Freude war also groß, als sie dem Lead-
Sänger der Edlseer, Fritz Kristoferitsch,
persönlich gegenüberstanden und er sich
spontan für ein Erinnerungsfoto zur Ver-
fügung stellte.

Jeder von uns kennt sie – die Promi -
nenten aus Film, Funk und Zeitung. Und
viele unter uns sind auch schon dem einen
oder anderen persönlich übern Weg gelau-
fen. Haben Sie noch ein Foto davon - mit
Ihnen und dem „Star“ darauf? Dann schik-
ken Sie uns doch einen Abzug! Schreiben
Sie uns bitte auch kurz, wie sich die Bege -
benheit zugetragen hat. Wir freuen uns 
darauf in jeder Ausgabe so ein Bild zu ver-
öffentlichen.

Bildzuschriften bitte ans Gemeindeamt oder an

amtsblatt@leobersdorf.at schicken.

LOKALES
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??? Wer kennt wen ???

Unser „Wer-kennt-Wen”-Foto stammt dieses Mal aus den 1970er Jahren, und wurde im
ehemaligen Café Winkler aufgenommen.

Erkennen Sie jemanden auf dem Foto wieder? Unter allen, die bis 18. 07. 2014 unter der Telefonnummer
02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung wissen, wird ein Essen für  2 Personen in einem Leobersdorfer
Lokal verlost. Die Gewinnerin der letzten Ausgabe war Christine Kollouch aus der Rabenwaldgasse 17.

Gemeinde- und Postbedienstete sind aus Gründen der Fairness von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen!

Die Ergebnisse im Überblick:

Partei Prozent Stimmen Differenz zu 2009

SPÖ 27,04% 420 -3,45%

ÖVP 19,06% 296 +1,62%

FPÖ 27,62% 429 +9,93%

Die Grünen 11,91% 185 +6,12%

BZÖ 0,32% 5 -3,88%

NEOS 7,28% 113 -

REKOS 1,03% 16 -

Anders 1,87% 29 -

EUStop 3,86% 60 -

Die ehemalige Vizebürgermeisterin der
Marktgemeinde Leobersdorf, Elisabeth Brödl,
feierte kürzlich ihren 70. Geburtstag. Ihre Ar-
beit im Gemeinderat begann sie im Jahr
1991. 1995 wurde sie zur Vizebürgermeiste-
rin gewählt und zur Obfrau des Kindergarten-
und Musikschulausschusses bestellt. 

Ein „Prosit“ zum Siebziger wünschten der Jubilarin
Elisabeth Brödl Betriebsleiter Eduard Breuer (l.),
Amtsleiter Andreas Morgenbesser (2. v. l.) und 
Bürgermeister Andreas Ramharter (r.).

Elisabeth Brödl feierte „Runden“

Die ÖVP erhält 19,06 % der Stimmen, ein 
Zuwachs von 1,62 %. 
Die Grünen steigern sich um 6,12 % auf
11,91 %. Das BZÖ verliert 3,88 % und er-
reicht 0,32 % der Stimmen.
Die NEOS können sich bei ihrem Erstantritt
zur EU-Wahl 7,28 % der Stimmen sichern. 
Auf REKOS entfallen 1,03 %, Anders erhält
1,87 % und EUStop 3,86 % der Stimmen. 

Unter ihrer Obmannschaft wurde der Kinder-
garten in der Friedhofstraße total saniert und
erweitert. Auch die Kindergärten in der Enzes-
felderstraße und Südbahnstraße wurden sa-
niert und modernisiert. Im April 2000 wurde
sie wiedergewählt und war bis März 2004 
Vizebürgermeisterin der Marktgemeinde.



Ein zauberhafter Sommer in Leobersdorf

SOMMERZAUBERN 2014
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Beim „Leobersdorfer
Sommerzaubern“ ver-

wandelt sich der Rathausplatz wahlweise 
in eine Konzert-, Theater- oder Kabarett-
bühne. Unter freiem Himmel können die
Gäste in Leobersdorf kulturelle Schmankerl
erleben, die für gute Stimmung und Kunst-
genuss sorgen. Und das Beste: Heuer 
sind alle Veranstaltungen kostenlos! 

Am 27. Juni spielen Bobby Geloso und 
El Zwa auf. Am Tag darauf versetzen die
Swingin‘ Sirs & Sisters die Zuhörer zurück
in die Blütezeit des Swing. „Der verkaufte
Großvater“ wird am 29. Juni und am 5. Juli
mit Laienschauspielern aus Leobersdorf auf
die Bühne gebracht. Italo-Hits am laufenden
Band wird Antonio Di Natale gemeinsam
mit Peter Kent am 4. Juli darbieten. 

Tags darauf wird es wieder „Pa(a)radox“ mit
den Kurier-Stars Gabriele Kuhn und Michael
Hufnagl. Das Sommerkino steht von 7. bis
9. August auf dem Programm. Das Ferien-
spiel am 20. August und der Rote Nasen-
Lauf am 31. August beenden mit dem
Hendlschmaus von 26. bis 28. September
den sommerlichen Reigen. Alle Veranstal-
tungen finden Sie auf www.sommerzaubern.at!

FR.    27. 06. BOBBY GELOSO + EL ZWA AUSTROPOP/ROCK 20.00 UHR

SA.   28. 06. SWINGIN' SIRS & SISTERS BIGBAND JAZZ/SWING 20.00 UHR

SO.   29. 06. SOMMERTHEATER „DIE VERKAUFTE GROSSMUTTER” KABARETT/THEATER 19.00 UHR

FR.    04. 07. ANTONIO DI NATALE FEAT. PETER KENT LIVE ITALOSCHLAGER 20.00 UHR

SA.   05. 07. SOMMERTHEATER „DIE VERKAUFTE GROSSMUTTER” KABARETT/THEATER 20.00 UHR

SO.   06. 07. GABRIELE KUHN & MICHAEL HUFNAGL LESUNG 20.00 UHR

SA.   12. 07. PUBLIC VIEWING WM 2014 - SPIEL UM PLATZ 3 FUSSBALL 22.00 UHR

SO.   13. 07. PUBLIC VIEWING WM 2014 - FINALE FUSSBALL 21.00 UHR

DO.   07. 08. SOMMERKINO KINDERFILM 21.00 UHR

FR.    08. 08. SOMMERKINO HOLLYWOOD 21.00 UHR

FR.    09. 08. SOMMERKINO ÖSTERR. FILM 21.00 UHR

MI.   20. 08. FERIENSPIEL DER GEMEINDE KINDERANIMATION 15.00 UHR

SO.   31. 08. ROTE NASEN LAUF CHARITY-LAUF 10.00 UHR

26. - 28.09. HENDLSCHMAUS GASTRONOMIE
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Volksschulkinder verschenkten 
Herzen an die Mütter

Firmlinge besuchen Leovital

Die 3a- und die 3c-Klasse der Leobersdorfer
Volksschule mit ihren Lehrerinnen Cordula
Theimann und Doris Kern-Sprem besuchten
anlässlich des Muttertags das Leovital. 

Sie überraschten die „Omis“ mit selbst ge-
bastelten Herzen. Alle feierten gemeinsam
in fröhlicher Stimmung mit vielen Liedern
und Texten.

Auch Bürgermeister a. D., Anton Bosch (im linken Bild), mischte sich beim Frühlingsmarkt des Leovital unter die Besucher. 

LEOVITAL

Frühlingsmarkt im Leovital

Urig und köstlich: Das Stelzenessen beim Heurigen
der Familie Gratzer-Zöhling.

Stelzenessen beim
„Alten Haus”

Kreativ wie immer präsentierte sich die Bastelrunde des Leovital beim großen 
Frühlingsmarkt. Aus vielen verschiedenen Materialien wie Ton oder Holz wurden kleine
Kunstwerke gestaltet, die großen Anklang bei den zahlreichen Besuchern fanden. 

Die Stelzen von Johann Zöhling in Sieben-
haus sind legendär: Deshalb besuchten die
Leovital-Bewohner kürzlich den Heurigen
„zum alten Haus“ Gratzer-Zöhling und lie-
ßen sich köstliche Stelzen schmecken.
Wem der Weg zu weit war, der reiste 
bequem mit dem Gemeindebus an. Sabine
Obst begleitete die Fußtruppe. 

Eine schöne Tradition sind bereits die Kaf-
fee-Nachmittage mit den Firmlingen der
Pfarre Leobersdorf im Leovital geworden.
Junge und Junggebliebene sitzen bei Kaffee
und Kuchen gemütlich zusammen und er-
zählen aus ihrem Leben. Oft werden auch
gemeinsam Spiele gespielt. Die Jugendli-
chen sind gebannt und erstaunt über die
Geschichten von früher und die leovitalen
Bewohner erhalten einen Einblick in die Le-
benswelt der heutigen Jugendlichen. 
„Es ist immer wieder schön zu sehen, wenn
die anfängliche Scheu in Plaudern und ge-

meinsames Lachen übergeht“, so Jutta
Wüst, die die Firmlinge heuer ins Leovital
begleitet hat. 

Zu einer gemütlichen Feier versammelten sich
die Bewohner des Leovital am Muttertag. 
Nach einer Jause spielte die „Lenkradl Drahrer
Musi“ zünftig auf. Es wurde viel geplaudert und
getanzt. 

Ein Hoch auf die Mütter im Leovital
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A-2544 Leobersdorf / Austria
Hirtenbergerstraße 1 
Tel.: +43 (0) 22 56 / 622 97 0
Fax: +43 (0) 22 56 / 622 97 19
office@gwt.at – www.gwt.at

Wo man sich trifft – und gerne wiederkommt!

Gasthaus „das Amt“
Christine Löffler
2544 Leobersdorf
Marktplatz 5
Tel. 02256/622 73

Regionale Spezialitäten – Täglich Menü – Themenabende

ANZEIGEN



BLAULICHT

Was Sie bei einem Blackout tun sollten

15

Kampf dem Vandalismus
Sie ertappen Jugendliche dabei, wie sie einen Mistkübel in
Brand setzen? Sie beobachten jemand, der Passanten anpöbelt?
Dann sollten Sie auf jeden Fall die Leobersdorfer Polizei anrufen
– die Nummer des Postens sollten Sie ohnehin in Ihrem Handy
abgespeichert haben: Tel. 05/91333308. Falls der Posten 
gerade nicht besetzt ist, werden Sie automatisch weitergeleitet. 
Übrigens: Ab sofort werden vermehrt Securitys im Ortszentrum
patrullieren!

Am 7. Juni war Leobersdorf für ganze 3 Stunden ohne Strom.
Haben Sie sich schon einmal überlegt, was Sie bei einen Strom-
ausfall machen, der mehrere Tage oder sogar Wochen dauert
und das in ganz Österreich oder sogar Europa? Hier die Maßnah-
men, die Sie zur Vorsorge treffen sollten. 

Das Szenario ist gar nicht so unwahrscheinlich: Ursachen für 
ein Blackout können extreme Wettererscheinungen, technische 
Gebrechen und auch menschliches Fehlverhalten sein. Sabotage
und terroristische Anschläge, sowie auch Cyberangriffe könnten
ebenfalls eine Ursache für ein Blackout sein. 
Fällt der Strom aus, sind wir total eingeschränkt. Alltägliche Dinge
wie Kochen, Heizen, Licht, Kommunikation usw. werden zur Heraus-
forderung. „Durch entsprechende Vorsorge und Vorbereitung kön-
nen Sie aber Vorkehrungen treffen, damit Sie für den Fall des Falles 
gerüstet sind,” so die Obfrau des Sicherheitsausschusses, GR Ingrid
Rothensteiner. 

Ihre Checkliste:

 Vor allem im Winter wird die Wärme ein zentrales Thema
sein. Sorgen Sie dafür, dass Sie ausreichend Heizmaterial für
Ihren Kachelofen oder Kamin zuhause haben.

 Achten Sie darauf, dass Sie ein kurbel- oder batteriebetrie-
benes Radio zuhause haben. Im Notfall sendet der ORF die
wichtigsten Informationen. Denken Sie an Ersatzbatterien!

 Eine kurbel- oder batteriebetriebene Taschenlampe spendet
im Notfall Licht.

 Wenn sie rasch das Haus verlassen müssen, hilft es, wenn
Sie Ihre wichtigsten Dokumente an einem Ort gemeinsam
und leicht transportierbar aufbewahren. 

 Wer sich auch bei Stromausfall eine warme Mahlzeit kochen
will, sollte einen Camping- oder Fonduekocher zuhause
haben. Und natürlich ausreichend Brennmaterial dafür!

 Bedenken Sie, dass Sie bei einem länger dauernden Strom-
ausfall die Vorräte aus Ihrer Tiefkühltruhe nicht verwenden
können. Besorgen Sie sich lang haltbare, gut lagerbare 
Lebensmittel. Einen Vorschlag dazu finden Sie auf der Ein-
kaufsliste. 

 Ein Mensch braucht 2,5 Liter Wasser täglich. Mineralwasser
mit Kohlensäure hat eine sehr lange Haltbarkeit. Zum Zube-
reiten von Babynahrung eignet es sich meist aber nicht. 

 Denken Sie an Tabletten zur Entkeimung von klarem Wasser.

 Legen Sie sich auch wenn nötig Baby- oder Tiernahrung auf
Lager, oder auch spezielle Diät- oder Vollkornprodukte.

 Vergessen Sie nicht auf die Hygieneartikel wie Toiletten-
papier usw.

 Legen Sie einen Vorrat an Medikamenten für die ganze 
Familie an, vor allem solche, die Sie täglich einnehmen. 

 Überprüfen Sie das Haltbarkeitsdatum Ihres Vorrates regel-
mäßig und verbrauchen Sie Produkte, die kurz vor dem 
Ablaufen sind. 

Die Lebensmittel auf dieser Einkaufsliste versorgen einen Haushalt 
mit Nahrung für 2 Wochen. 
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täglich von 11 bis 23 Uhr

Sie finden uns am Beginn des Ortszentrums (Hauptstraße 4) Tel. 02256/635 24 oder 0699/101 54 650

Unser Name steht seit 7 Jahren
für die Qualität der japanisch-koreanisch-

thailändischen Küche!
Schätzen Sie außerdem 
eine entspannte, familiäre Atmosphäre?

Dann besuchen Sie uns doch – und überzeugen Sie
sich selbst!

Klein aber fe
in!

JAPANISCH-KOREANISCH-THAILÄNDISCHE KÜCHE
Kalte- und warme Vorspeisen
Suppen
Mittagmenüs
Spezial Menüs
Warme Spezialitäten
Ausgewählte Salate
Sushi
Maki
Sashimi
Bulgogi

2544 Leobersdorf, Marktplatz 4, Telefon 0 22 56/622 66

ANZEIGEN
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. . . .Maria Engelbrecht zum 80. Geburtstag.. . .Erich Fleck zum 80. Geburtstag

....Karl und Edith Wolf zur Goldenen Hochzeit. . . .Anna Edler-Friedrich zum 90. Geburtstag

.. . .Elisabeth Brödl zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich. . . .
UNSERE JUBILARE

17
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HOCHZEITENWAS IST LOS?

Bestattung KILLIAN
Inh. Walter Cais

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 8
Telefon 02256/62205
bestattung.killian@aon.at

Im Trauerfall rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Wo man sich wohlfühlt!
www.leobersdorfer-heurige.at
Heurigentelefon:
02256/628 66 66

Juli:                 Leobersdorfer Ferienspiel

Mo.  05.  –     SOMMERZAUBERN AM RATHAUSPLATZ
So.  07.           

Do. 07.  –      SOMMERZAUBERN AM RATHAUSPLATZ
So.   09.         Sommerkino 2013 

Do.   15.           Pfarre Leobersdorf: Hl. Messe mit Kräuterweihe, Beginn 10.00 Uhr, 
                        Fußwallfahrt zum Heilsamen Brunnen, Beginn 16.00 Uhr 

Do.   15.           B.G.S.C. ASKÖ-RAIBA Leobersdorf: Publikumsturnier, Beginn 14 Uhr

So.   25.           B.G.S.C. Leobersdorf: RAIBA-Pokalturnier, 8.00 Uhr

So.   01.           Marktgemeinde Leobersdorf: Rote Nasen Lauf, Rathausplatz

Fr.    06.           Pfadfindergruppe Leobersdorf: Überstellungsfeier, Pfadfinderheim, Beginn 19 Uhr

Sa.   07.           Pfarre Leobersdorf: Fußwallfahrt – Hafnerberg, Abmarsch 6 Uhr

Fr. 13. –     TV Friesen Leobersdorf: 
So.  15.          Tennisvereinsmeisterschaft auf der Vereinsanlage

Sa.   14. -        ÖGV: Breitensport-Turnier am
So.   15.           Hundeabrichteplatz in der Enzesfelder Straße 

So.   15.          Museumsverein Leobersdorf: Eröffnung der Sonderausstellung „Geschichte der Lichtspiele“

Fr.    27.          LeoS:  Herbstfest im Leovital, Beginn 17.00 Uhr

Juli 2014

August 2014

September 2014

Do., 17. Juli – Mo., 28. Juli 2014

PARKHEURIGER IM GEMEINDEPARK
Familie Fridrich Paul
Familie Kopp Franz
Familie Kopp Ludwig
Familie Plank-Ploderer
Familie Rauscher Anton
Familie Scheibenreif Franz

YE Jialei & Zhu Maofen

Aaleksic Damir & Vukic Klementine

Janisch Erich & Poteranski Katarzyna

Benesch Thomas & Bueno Masso Odet

Müller Alexander & Bauer Sabrina

Isiksoy Ismail & Öztürk Nurhan

Panic Aleksandar & Kahri Michaela

Markovic Igor & Vidovic Sladana

Vogelsberger Franz & Wallisch Gabriela

Vlainic Igor & Galicija Bozica

Jankovic Darko & Petravic Cristina

Grüner Gerald & Fellnhofer Ursula

Hausladen Martin & Koroleva Evgeniya

Polat Ibrahim & Simsek Aylin

Barany Sandor & Donabauer Ingrid

Bader Andreas & Schug Ulrike

Raich Rudolf & Tagwerker Ingrid

Lidinger Wolfgang & Cerny Susanne

Pazdernik Hermann & Weber Monika

Dworak Wilhelm & Kohlmayer Maria

Ringhofer Bernhard & Diabl Marion

Wohlschlager Alexandra & Grill Tanja

Baron Manfred & Böröck Szilvia

Weber Walter & Mayer Ulrike

Stiegler Wolfgang & Kautschek Anita

Brantner Gerhard &  Ing. Steiner Sabine
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EHRUNGEN

TODESFÄLLE

TODESFÄLLE

80 Jahre:

ERICH FLECK
Hauptstraße 6/Hinteres Haus

FRANZ SCHÖNLEITNER
Enzesfelder Straße 23b/1

STADLER BERTA 
Wolfgang Amadeus Mozart-Gasse 4

ENGELBRECHT Maria 
Notthaftstraße 1

90 Jahre:

EDLER-FRIEDRICH ANNA 
Hauptstraße 43 – 45

KLEINANDER RUDOLF 
Hirtenberger Straße 13

Goldene Hochzeit:

UNFRIED FRIDRICH UND MARIA
Hauptstraße 9-13/1/1

WOLF KARL UND EDITH
Enzesfelder Straße 5/18

MICHALEK FRITZ UND RENATE
Heugasse 30/5

OTTER KARL UND HERMA
Arbeitergasse 10b/2

Wir danken der 

herzlich für die Unter stützung 
und für die Bereit stellung 

von Fotos.

13.09.2013 Kopetzky Leopoldine (92)

29.10.2013 Smrcka Edith (73)

25.11.2013 Fridrich Josef (80)

11.04.2014 Machain Antonia (90)

21.04.2014 Gröger Andrea (52)

26.04.2014 Schuster Margarete (92)

09.05.2014 Zöchling Friedrich (68)

09.05.2014 Klein Margarethe (84)

11.05.2014 Weifert Anna (90)

03.06.2014 Zagler Brigitte (71)

09.06.2014 Zak Erna (90) 

15.03.2014 GÜZEL Emir Lokman, 
Arbeitergasse 2/3/2

21.03.2014 SCHAMAL Clara, 
Anton Bruckner-Gasse 4

27.03.2014 HAMULIC Enedin, 
Hirtenberger Straße 15/Haus 4

03.04.2014 CEPE Tolga, 
Arbeitergasse 4/1/1

14.04.2014 VOGELSBERGER Alexander, 
Joseph Haydn-Gasse 2g/1/15

14.04.2014 DOGAN Ayse, 
Südbahnstraße 17/14

15.04.2014 JAKL Fabian, 
Joseph Haydn-Gasse 2g/1/10

26.04.2014 CHEN Roger, 
Marktplatz 7/1/3

10.05.2014 REIHS Julian Franz Georg, 
Robert Tittelbach-Gasse 11

12.05.2014 AYDOGAN Zeynepnur, 
Südbahnstraße 19/7

16.05.2014 KÜCÜK Ayline,
Anton Bruckner-Gasse 2

17.05.2014 PICHLER-SCHERMANN Laura, 
Wittmannsdorfer Hof 9/3

22.05.2014 CHORACHAN Matthias, 
Hauptschulplatz 6/2b

26.05.2014 YILDIRIM Ada, 
Enzesfelder Straße 23b/5

31.05.2014 MÜLLER Larissa, 
Wittmannsdorfer Hof 1/3

31.05.2014 IRMAK Sultan, 
Anton Sontag-Gasse 27

ÄRZTEDIENSTE

GEBURTEN

Juli 2014:

05./06.      Dr. Ljiljana Durovic                            Hirtenberg                             02256/815 05

12./13.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05

19./20.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 41

26./27.      Dr. Zak Anna                                     Kottingbrunn                         02252/709 99

August 2014:

02./03.      Dr. Zsacsek Hildegard                        Enzesfeld                              02256/829999

09./10.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 41

03./15.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05

16./17.      Dr. Unger Wolfgang                           Leobersdorf                           02256/623 88 

23./24.      Dr. Lesch Elisabeth                            Enzesfeld                              02256/821 88 

30./31.      Dr. Ljiljana Durovic                            Hirtenberg                             02256/815 05

September 2014:

06./07.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05

13./14.      Dr. Slezak Richard                             Kottingbrunn                         02252/761 03

20./21.      Dr. Zak Anna                                     Kottingbrunn                         02252/709 99 

27./28.      Dr. Zsacsek Hildegard                        Enzesfeld                              02256/829999 

Mutterberatung
Die Mutterberatung findet jeweils am zweiten 
Donnerstag im Monat in der Zeit von 10.30 Uhr
bis 11.30 Uhr im Alten Halterhaus (Joseph
Haydn Gasse bzw. Liese Prokop Platz) statt.

Donnerstag, 10. Juli 2014

Donnerstag, 14. August 2014

Donnerstag, 11. September 2014

MUTTERBERATUNG
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Maria Mitterbauer
Ges.m.b.H.

Putzerei
Wäscherei
Bügelstube

Leder-, Pelz-,
Teppichreinigung

Näh- u. Schuhservice

2544 Leobersdorf, „Leo-Park“, Europastraße 5
Telefon 0699/123 52 099

Mo – Fr: 8.30 bis 18.30 Uhr   –   Sa: 8 bis 13 Uhr

CHRISTIAN GOLDHAHN
Rauchfangkehrermeister

Betrieb: 2544 Leobersdorf, Augasse 4
Büro: 2560 Berndorf, C.v.Hötzendorfstr. 13

Tel.: 02672/84 996, Fax DW 4

ANZEIGEN
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SOZIALES

Die Kinder im Therapiezentrum kugelrot
sammelten über 12 Wochen lang Konzen-
trationspunkte, Fair-Play-Punkte und Ge-
heimauftragspunkte. Sie lernten sich auf
eine Tätigkeit zu fokussieren, Ablenkendes wegzufiltern und sich
auch für längere Zeit schwierigeren Denkaufgaben zuzuwenden
und dabeizubleiben. 
Nun am Ende des Aufmerksamkeits- und Konzentrationstrainings
haben sie im Team 460 Punkte erreicht. Diese werden nun vom
Therapiezentrum kugelrot in bare Münzen umgewandelt und dem
SOS-Kinderdorfkind, Ivan Metin, in Moskau überwiesen. Denn die
Kinder lernten auch sich fair zu verhalten, die Teampartner empa-
thisch zu unterstützen und sich gemeinsam für einen guten Zweck
einzusetzen.

Kinder unterstützen 
SOS-Kinderdorfkind in 

Moskau

HILFSWERK TRIESTINGTAL –
Hilfe und Pflege daheim

Die Angebotspalette des Hilfswerks umfasst
vieles, um älteren Menschen das Leben im ei-
genen Zuhause zu erleichtern und pflegende
Angehörige zu entlasten. „Unsere Pflegebera-
ter/innen führen gerne ein klärendes Erst-
gespräch. Sie sehen sich Ihre individuelle Situa-

tion an und beraten Sie über Ihre Möglichkeiten“, so Leiterin 
Beatrice Zlabinger. Angeboten werden unter anderem mobile
Pflege- und Therapieberatung, Hauskrankenpflege und Heimhilfe,
24 Stunden Betreuung, Physio- und Ergotheraoie, Notruftelefon,
Essen auf Rädern und ein Bestell- und Lieferservice für Produkte
rund um Gesundheit und Sicherheit.

Leobersdorf hilft!
Ranka Savic-Cergic, Obfrau des serbischen Dachverbandes Kossa
NÖ, ist gerührt ob der  Welle der Hilfsbereitschaft, die ihr in den
vergangenen Wochen entgegenschlug. „So viele Menschen wol-
len die Opfer der Flut auf dem Balkan unterstützen”, freut sie sich.  
Dem Sammelaufruf im Bezirk waren zahlreiche Menschen gefolgt
und brachten Sachspenden ins Sammelzentrum nach Leobersdorf.
Von dort aus konnten insgesamt acht LKW in die Krisengebiete
aufbrechen. „Ein großes Dankeschön an alle Firmen und Privat-
personen für die tatkräftige Hilfe”, so Savic-Cergic.

Durch Kleidersammlung und -verkauf sowie durch Partner-
schaften mit dem zivilen und öffentlichen Sektor unterstützt
HUMANA Österreich die Selbsthilfe-Kapazität der ärmsten
Menschen der Welt, gegen Armut und Ungleichheit, durch
Verbreitung von Wissen, Gesundheit, Schutz der Umwelt, 
und Schaffung von Arbeit und Einkommen für jedermann. 
Humana Österreich bedankt sich auch bei allen Leobersdofern
für ihre Unterstützung. Fleißig
abgegeben darf natürlich wei-
terhin werden. Gesammelt wer-
den jede Art von Bekleidung
für Frauen, Männer und Kinder
sowie Schuhe, Taschen, Acces-
soires und Haushaltstextilien.

Hochsaison in der 
Kleidersammlung

Im Bild Gabriela Schmerbacher-Watzek MA (Ergotherapeutin) , Dana (hinten),
Alexander (vorne), Semir, Lukas, Beate Romero-Schiller (Ergotherapeutin).

Fotocredit: Samariterbund
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Gottfried Srubar kocht ab sofort im

Erotisches Leobersdorf
Das EKZ Leobersdorf ist seit kurzem um
einen Shop reicher. Ein Erotikshop der Kette
„Secret Factory“ öffnete seine Pforten und
bietet ganz Besonderes für Erwachsene. 
Filalleiterein Iris Pechhacker freut sich auf
zahlreiche Kunden und versichert: „Unser
Shop ist alles andere als schmuddelig. Dis-
kretion und Beratung werden bei uns groß
geschrieben.

Der neue Pächter des bel vino, Gottfried Srubar, freut sich auf Ihren Besuch.

Seit 2. Juni schwingt nun Gottfried Srubar
auch in der Leobersdorfer Vinothek den
Kochlöffel.  
Da es schon in seiner Jugend Wunsch war
Koch zu werden, absolvierte er die Gastge-
werbefachschule am Judenplatz in Wien
und sammelte danach nationale und inter-
nationale Erfahrungen. Das Kreuzfahrtschiff
Queen Elisabeth und die Österreichwo-
chen in Kuala Lumpur sind nur zwei Bei-
spiele für außergewöhnliche Stationen in
seiner beruflichen Laufbahn. 
In Österreich machte er sich als Küchen-
chef im Accor-Hotelkonzern und im Hotel
Schloss Weikersdorf einen Namen. 
2012 wagte er gemeinsam mit seiner 
Lebensgefährtin Diana den Sprung in die
Selbstständigkeit und führt seitdem sehr er-
folgreich das Restaurant im Golfclub
Schloss Enzesfeld.
Gottfried Srubar ist bekannt für seine 
typisch österreichische Küche raffiniert
kombiniert mit mediterranen Gerichten. 
Die Gäste können sich auch auf Highlights
wie Spargel, Wild, Bärlauch oder Sommer-
salate freuen. 
Besonderer Wert wird natürlich auch auf 
Frische und Qualität gelegt und so es ist
Srubar natürlich ein großes Anliegen, 
Produkte aus der Region zu verwenden. 
Fleisch vom Schneebergschwein oder Fisch
aus der Dornau/Gut Trautmannsdorf werden
zu kulinarischen Spezialitäten verarbeitet. 
Das bel vino ist immer der richtige Treff-

punkt. Ein Lokal mit gemütlicher Atmos-
phäre, wo Sie gerne Ihre Mittagspause ver-
bringen und ein Menü schlemmen oder sich
abends mit Freunden treffen und einfach die
Seele baumeln lassen können.
Das Lokal, im Zentrum von Leobersdorf 
gelegen, bietet sich ausgezeichnet für Fir-
men-, Geburtstagsfeiern und kleinere Hoch-
zeiten an. Bis zu 50 Personen finden Platz
und kulinarisch stehen Ihnen alle Möglich-
keiten offen. Vom Buffet über ein mehrgän-
giges Menü bis zu à la carte. Die Vinothek
als separater Raum bietet bis zu 20 Perso-
nen Platz und besticht durch ihre besondere
Atmosphäre. 

Neben Feiern aller Art haben Sie hier auch
die Möglichkeit, Seminare zu halten, Wein-
verkostungen durchzuführen oder Präsenta-
tionen zu machen.
Auch die Gäste der Hotel-Pension „Leobers-
dorfer Hof” können sich auf ein kulinari-
sches Erlebnis freuen! Sie genießen die
Mahlzeiten ihrer Halbpension im bel vino.

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 30 – 32
Reservierungen: Telefon 02256/20 126

oder restaurant@belvino.at

Öffnungszeiten: 
Montag – Sonntag 11.00 – 23.00 Uhr 

(Küche von 11.00 – 20.30 Uhr)
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Sich im 3/4 oder
4/4 Takt fortbewe-
gen zu können,
dürfte ab Septem-
ber keine Schwie-
rigkeit mehr dar-
stellen, denn da er-
öffnet die neue Tanz-
schule „The Ball-
room“ seine Pforten.
Im Lifestyle- und
Shoppingcente r

Bloomfield wird ein Tanzlokal von rund
400m2 fertig gestellt, damit alle Tanz-

Nur daheim ist es gemütlicher .... Leobersdorfer Hof eröffnet
Mit der Eröffnung des neu renovierten
Hotel***-Frühstückspension Leobersdorfer
Hof am 2. Juni 2014 bietet Leobersdorf nun
auch Gästen aus aller Welt die Gelegenheit,
einige erholsame Tage in diesem hübschen
Ort zu verbringen. 
Egal ob geschäftlich oder privat, der 
Leobersdorfer Hof bietet mit seinen 21 
modern eingerichteten Zimmern die per-
fekte Ausgangslage für Geschäftsreisen
oder einem gemütlichen Urlaub in der 
Thermenregion.
Das freundliche Team des Leobersdorfer
Hofs verwöhnt Sie täglich mit einem köstli-
chen Frühstücksbuffet und steht Ihnen für
Tipps zu Ausflugszielen in der Umgebung
oder den besten Restaurants und Heurigen
des Ortes während der Rezeptions-Öffnungs-
zeiten gerne zur Verfügung. Mehr Infos 
finden Sie auf: 
www.hotel-leobersdorferhof.at.

Das Triestingtal schwingt ab September das Tanzbein 

Cineasten aufgepasst!

begeisterten genügend Platz haben, zu
Cha-Cha, Samba oder Wiener Walzer-Klän-
gen zu tanzen. 
Durch die illustren Tanzabende führen Sie
Marion Jäger-Gessner und Constantin Gess-
ner. Beide sind seit über 15 Jahren in der
Tanzszene unterwegs und haben viele Jahre
Tanzen als Turniersport betrieben. Vor 5 Jah-
ren haben sie sich entschieden, ihr Hobby
zum Beruf zu machen und haben mit der
Ausbildung zum Tanzmeister die ersten
Weichen dafür gestellt. 
Mit einer großen Eröffnungsfeier am 
12. September 2014 wird die Tanzschule

„TheBallroom“ eingeweiht. In einer feierli-
chen Atmosphäre können Sie ab 16 Uhr die
Räumlichkeiten und die Tanzlehrer kennen
lernen. 
Die Kurse selbst beginnen ab 22. September
2014. Jeder ist recht herzlich eingeladen, 
in der ersten Kurswoche in die Tanzwelt 
hinein zu schnuppern. 
Neben den traditionellen Paar-, Single- und
Jugendkursen gibt es auch spezielle Kurs-
formate wie Hip Hop, Tango Argentino, 
Boogie und vieles mehr.
Infos unter 0699/17054013 oder  
unter www.theballroom.at. 

Die Buchhandlung Hikade hat in der Passage ein neues Zuhause gefunden. In dem um 40m2 größeren
Geschäft sind neben einer großen Auswahl an Büchern auch Geschenksartikel erhältlich. Auch die 
beliebte Lesungsreihe „Leolit“ wird es weiterhin geben. Im Bild: Andreas Kolm (WKO Baden), Robert
Stangl, Isolde Fraiß, Andreas Marquardt (WKO Baden) und Leobersdorfs Vize-Bgm. Harald Sorger. 

Im Leobersdorfer Hof kann bequem per Knopfdruck eingecheckt werden. 
V.l. Hoteldirektorin Gerit Schatz-Mocharitsch, Andreas Marquardt und Vize-Bgm. Harald Sorger. 

Marion und Constantin
Jäger-Gessner

Ein ganz besonderes Erlebnis für alle
Filmliebhaber und kleine Abenteurer hält
diesen Sommer im Bloomfield Einzug. 
An ganzen vier Wochenenden (26. Juni –
20. Juli, jeweils Do – So) öffnet das große
Open-Air Kino seine bunt flimmernden
Tore für alle, die auch nach Ladenschluss
noch Abenteuer in den Wiesen erleben
wollen. An den verschiedenen Thementa-
gen findet jeder seine cineastischen Lieb-
linge. 
Neben der filmischen Unterhaltung eröff-
net zwischen den vielen "erstöberungs-
würdigen" Geschäften auch ein bunter
Freizeitpark mit allerlei Abenteuern für
kleine und große Besucher.
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(Er)Blühende Geschäfte im Ortszentrum
Gleich sechs neue Lokale und Geschäfte
haben sich um den Leobersdorfer Rathaus-
platz angesiedelt
Ein leckeres Eis holen und danach schön
Bummeln gehen: vielerorts trübt eine 
dazwischen notwendige Fahrt mit dem Auto
das durchgängige Einkaufsvergnügen. 
Anders in Leobersdorf, hier hat sich die
Hauptstraße in den vergangenen Monaten
in eine vielfältige Shoppingmeile verwan-
delt. Drei neue Kaffeehäuser und Eisge-
schäfte, ein erweiteter Angebotsmix vom
praktischen Messerschleifer bis zum vega-
nen Supermarkt sowie das grüne Ambiente
sorgen für sommerliches Treiben. 
Vor kurzem direkt am Rathausplatz neu 
eröffnet haben das Eiscafé Muratti und 
der Eissalon Freeze. Auch das Kunstcafé 
erstrahlt nach zweimonatiger Komplett-
Renovierung in neuem, rot-weißem Glanz.
Burger und Spareribs im Riesenformat gibt’s
bei Edi’s XL-Burger. Geschäftsinhaber Ed-
mond Balbuza veranstaltet übrigens am 
2. August ein Burger-Wettessen auf dem
Rathausplatz. Infos: www.xlburger.at. 
Wer tierproduktfreie Kost sucht, ist im 
Veggiefriends Genuss-Store immer richtig
und wird dort kompetent beraten. 
Spezialisiert auf handgefertigte Messer und
das Schleifen von Schneidewaren ist Messer-
macher Ranko Ruzic. 
„Viel Außengastronomie, ein guter Ange-
botsmix und das mediterrane Ambiente 
tragen sehr viel zur Lebendigkeit des schö-
nen Ortszentrums von Leobersdorf bei“,
freut sich auch Bürgermeister Andreas 
Ramharter über die positive Entwicklung.
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Cafe-Chef Afrim Muratti wurde von Bgm. Andreas Ramharter und gfGR Margit Federle willkommen geheissen. 

Neu in der Hauptstraße – Messermacher Ranko Ruzic,
der Spezialist für handgefertigte Messer.

GR Gerhard Stampf und
Karin Wallenböck von Veggiefriends.

Ebenfalls neu im Zentrum von Leobersdorf – der Eissalon Freeze. Das Team von Edi’s XL-Burger freut sich auf hungrige Gäste.



gagiertes Lehrerteam versucht den Schul-
alltag auf vielfältige Weise aufzulockern. 
Laufende Informationen entnehmen Sie
bitte unserer Schulhomepage  unter
www.vsleobersdorf.at                         
Das Team der Volksschule Leobersdorf be-
dankt sich sehr herzlich beim Volksschul-
ausschuss und unserem Elternverein für die
gute Zusammenarbeit und wünscht allen
Leserinnen und Lesern einen wunderschö-
nen Sommer und einen erholsamen Urlaub.

Anna Krizan, Direktorin

SCHULEN

Ein erfolgreiches Schuljahr geht in diesen
Tagen zu Ende und alle freuen sich auf die
Ferien.  Die ersten warmen Sonnenstrahlen
nutzten viele Klassen aus, um Ausflüge,
Lehrausgänge und Wandertage zu unter-
nehmen, die vierten Klassen lernten ihre
Landeshauptstadt St. Pölten kennen. Bei der
Freiwilligen Feuerwehr  konnten die Kinder
Einblick nehmen in den Alltag der Feuer-
wehrleute. Vielen Dank an den Komman-
danten Werner Heiden und die Männer der
Freiwilligen Feuerwehr Leobersdorf! 
Im Rahmen der Verkehrserziehung nahmen
die dritten Klassen an der Aktion „Hallo
Auto“ teil. Die Kinder lernten Bremswege
einzuschätzen und durften einmal selbst
ausprobieren, wie es sich anfühlt, ein Auto
zu bremsen und anzuhalten. Da durfte na-
türlich auch ein Besuch bei der örtlichen
Polizei nicht fehlen. Der Elternverein orga-
nisierte auch heuer wieder die freiwillige
Radfahrprüfung für die Kinder der vierten
Klassen. Dankeschön!

Ein besonderes Highlight des heurigen
Schuljahres war ein Konzert der singenden
Englisch-Lehrer Danny & Gerry. 
Im Lichtmuseum LEUM hatten die Kinder
die Möglichkeit, mit Licht zu experimen-
tieren.  
Beim Tennisworkshop in Kooperation mit
dem ATUS Leobersdorf und dem NÖTV
konnten die Kinder auch heuer wieder Ten-
nisluft schnuppern. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle an die Trainer Heidi, Leo, Goran
und Bruno! 
Bei der Laufolympiade konnte wir durch Na-
thalie Dedek und David Oberbauer Medail-
len erlaufen. Besonders stolz sind wir auf
die Überreichung des Österreichischen
Schulsportgütesiegels in Silber durch das
BMUKK, welche am 24. April erfolgte. 
Bereits im Herbst erhielten wir eine Aus-
zeichnung im Rahmen der Initiative
„Schule. Leben. Zukunft“. Darüber hinaus
soll auch die ausgezeichnete Arbeit in den
Klassen nicht unerwähnt bleiben. Unser en-

Die Volksschule blickt auf ein erfolgreiches Schuljahr zurück!

Informatikmittelschule Leobersdorf geht in die Ferien
Nach dem Ende des Schuljahres 2013/14
haben wir nun 3 Jahre Erfahrung mit unse-
rem Schulversuch „Neue Mittelschule“ in
dieser neuen Schulform. Wie bei allem
Neuen gibt es positive aber auch negative
Erfahrungen. An uns liegt es nun, die posi-
tiven Erfahrungen zu verstärken und die 
negativen zu beseitigen oder zumindest ins
Positive zu verändern. Besonderen Anklang
in der Neuen Mittelschule finden die Kin-
der–Eltern–Lehrer–Gespräche. Bei diesen
sollen die Jugendlichen ihre Stärken prä-
sentieren bzw. Schwächen erkennen. 
In diesem Schuljahr wurde unseren  Schü-
lern wieder eine Vielzahl von zusätzlichen
Angeboten unterbreitet. Zusätzlich zum
normalen Unterricht gab es die Sprach-

woche, Projektwochen, Schikurse, Exkur-
sionen, Lehrausgänge, die bewegten Klas-
sen, die gesunde Schule, das Berufs-
orientierungsprojekt, den Orientierungs-
kompass und weitere Angebote.
Es haben nun schon die Vorarbeiten für das
Schuljahr 2014/15 begonnen. Wir freuen
uns, dass wir wieder drei erste Klassen 
führen können. Die Zusammenarbeit mit
der HTL Mödling – unserer Partnerschule –
funktioniert hervorragend. Im kommenden
Schuljahr können wir wahrscheinlich in den
ersten, zweiten und dritten Klassen in den
Gegenständen Englisch und Mathematik
Professoren der HTL als Teamteachinglehrer
einsetzen.
Der Tag der offenen Tür für Schüler der 
3. Klassen der Volksschulen und deren 
Eltern musste wegen des Hochwassers kurz-
fristig abgesagt werden und wird im Herbst
des kommenden Schuljahres nachgeholt
werden. 
Mit dem Schulfest am 20. Juni und der Ab-
schlussfeier am letzten Schultag endete das
Unterrichtsjahr 2013/14. Bei der Abschluss-
feier wurden nicht nur die 4. Klassen verab-
schiedet, sondern auch ein Scheck über
4000,– Euro an das Hilfswerk übergeben.
Kollegin Eva Fuchs hat mit unseren  Schü-
lern diesen Betrag erstrampelt. Herzlichen
Dank allen Firmen und Organisationen, die

unser Projekt großzügig unterstützt haben.
Mit dem Geld werden Waisenkinder in Mol-
dawien unterstützt. 
Bei der Abschlussfeier wurde unser langjäh-
riger Obmann des Elternvereins, Thomas
Mayrhofer, verabschiedet. Ihm sei auf die-
sem Weg noch einmal für seine engagierte
Arbeit im Elternverein der NNÖIMS Leobers-
dorf recht herzlich gedankt.
Auch in den Sommerferien wird unser
Schulhaus nicht leer stehen, Die Klassen-
räume im zweiten Stock werden saniert, 
Kästen und Innenwände zur Aula ausge-
tauscht, neue Böden verlegt, die Wände neu
gestrichen und das Stiegengeländer muss
erhöht werden. Die Stammklassen werden
mit interaktiven Tafeln ausgerüstet.
Das Team der Neuen Niederösterreichi-
schen Informatikmittelschule Leobersdorf
bedankt sich bei Obfrau Margit Federle und
dem Mittelschulausschuss, der sehr viel
Geld in unsere Schule investiert, um uns
allen ein modernes Schulhaus zur Verfü-
gung zu stellen, in dem sich alle wohlfühlen
können. Auch unserem Elternverein danken
wir für die Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit recht herzlich.
Wir wünschen allen einen heißen Sommer,
erholsamen Urlaub und allen vergnügliche
Ferien.  

OSR Gerhard Beck, Direktor
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Die Sieger der Laufolympiade hatten allen 
Grund stolz zu sein.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Firma Lang-
mann für die Spende von Basketballdressen und
an die Firma Elektro Beyl die unserer Schule Fuß-
balldressen sponserte.
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JUGEND

Die Leobersdorfer Musikschule
hat heuer wieder am nieder-
österreichischen Bandwettbe-
werb „podium.jazz.pop.rock“
teilgenommen und war mit 
9 Bands und damit insgesamt
52 Musikern die meistvertre-
tene Schule Niederösterreichs.
Doch nicht nur das: Neben vier
zweiten Preisen und drei drit-
ten Preisen konnte die Band „Heads of Cab-
bage“ (zu Deutsch „Krautköpfe“) sogar
einen tollen ersten Preis mit nach 

Leobersdorf nehmen. Und das trotz großer
Konkurrenz: Insgesamt waren 39 Bands und
rund 200 junge Musiker am Start. 

Musikschule: „Krautköpfe“ holen 1. Platz

Musik aus allen Richtungen in der 
Pfarrkirche

Erfolgreiche 
Mobile 

Jugendarbeit!

Der 9. Mai ist traditionell der „Tag der NÖ
Musikschulen“. Die Leobersdorfer Musik-
schule veranstaltete deshalb bereits zum 
4. Mal ein Konzert unter dem Motto „Musik
aus allen Richtungen“. Dabei wurden die

Zuhörer von den Musikschülern und ihren
Lehrkräften in der bis auf den letzten Platz
gefüllten Pfarrkirche abwechselnd aus allen
vier Himmelsrichtungen mit einem stili-
stisch vielfältigen Programm unterhalten.

Im Rahmen der Mobilen Jugendarbeit
T.A.N.D.E.M betreuen qualifizierte Sozi-
alarbeiter und Sozialpädagogen die 
Leobersdorfer Jugendlichen. 
„Aushängeschild ist sicherlich der 
Jugendtreff beim Wittmannsdorfer
Bahnhof, der sich zu einem beliebten
Treffpunkt für die Leobersdorfer Jugend-
lichen entwickelt hat“, erzählt GR Ingrid
Rothensteiner, die den Jugendtreff von
der ersten Stunde an begleitet. 

Wussten Sie eigentlich, dass der Ju-
gendtreff eigenverantwortlich von soge-
nannten „Peers“, also Jugendlichen in
Verantwortungsposition, geführt wird?
Das Peer-Team von 5 Burschen trifft sich
mindestens einmal im Monat und koor-
diniert die Arbeit im Jugendtreff. 
Im vergangenen Jahr wurde besonderes
Augenmerk auf die Zielgruppe der Mäd-
chen gelegt. Im Frühjahr fand sogar ein
regelmäßiger Mädelstreff statt. Beson-
ders genossen die Mädchen den wö-
chentlich stattfindenden Zumba-Kurs.
Auch die Skater und Scooter, also jene
Jugendlichen, die mit Skateboard oder
Kick-Roller Kunststücke durchführen,
werden von der Mobilen Jugendarbeit
angesprochen. Sie durften ihr Können in
einer eigenen Veranstaltungsreihe in 
Leobersdorf, Kottingbrunn und Berndorf
zeigen. Nicht zuletzt wird auch großes
Augenmerk auf die Verständigung zwi-
schen den Kulturen gelegt – vor allem
Jugendliche aus dem Kosovo und der
Türkei erzählten viel aus ihrem kulturel-
len Leben. 
Aktionen wie Schwimmausflug, gemein-
sames Waffelbacken, ein Grillabend
oder Renovierungsarbeiten im Jugend-
treff runden das Angebot für die Jugend-
lichen ab. 

Die Band „Heads of Cabbage“ sicherte sich beim 
NÖ Bandwettbewerb den 1. Platz.

Der Leiter der Musikschule, Gerald Mittermüller (l.),
mit den jungen Musikern Lena Lessig und Maxi-
milian Sorger. 

Der Jugendtreff erfreut sich großer Beliebtheit.

Aus allen Richtungen ließen die jungen Musiker die Kirche erklingen.  

Fotos: Mario Pascher

Junge Talente stellen im Halterhaus aus
Ihre Werke präsentierten die jungen Künst-
lerinnen und Künstler der Leobersdorfer
Malakademie unter der Leitung von Gerhard
Kaiser kürzlich im Alten Halterhaus. 
Eine Abordnung der Leobersdorfer Musik-
schule sorgte vor 70 Gästen für die festliche
musikalische Untermalung. 
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VEREINE

100 Bahnengolfer und davon 57 Teilneh-
mer aus dem Bezirk Baden nahmen an der
diesjährigen NÖ Hallenlandesmeister-
schaft in der Bad Vöslauer Geymüllerhalle
teil. Insgesamt 12 Medaillen gingen dabei
an die Badener, sechs davon an die 
Leobersdorfer. 
In der Jugendkategorie durften Stefan
Pajer Silber und Jaqueline Wirth Bronze

mit nachhause nehmen. Karl Werner er-
hielt ebenfalls Bronze in der Kategorie Se-
nioren 2 und auch Obfrau Petra Pajer
erreichte in der Seniorinnenwertung den
dritten Platz. 
Elisabeth Gruber durfte sich einmal mehr
über eine Silberne freuen. 
Gold ging an Manfred Schöller in der
Gruppe Senioren 1.

Im Bild die Gewinner Manfred Schöller, Elisabeth Gruber, Karl Werner, Stefan Pajer, 
Petra Pajer und Jaqueline Wirth

Leobersdorfer Bahnengolfer feiern Erfolge 
bei der NÖ Hallenlandesmeisterschaft

Seit kurzem bietet der LC Leobersdorf ein
neues Lauftreff an. Das „Langsam-Lauftreff“
findet jeden Mittwoch, 18.30 Uhr unter der
Leitung von Katharina Sorger statt. 
Treffpunkt ist am Rathausplatz. Gemäß dem
Motto „Laufen ohne Schnaufen“ liegt 
das Zieltempo zwischen 7 min/km und
6:30 min/km. Die Dauer beträgt zwischen
50 und 60 Minuten. 
Die Teilnahme ist frei. Auch Nichtmitglieder
sind herzlich willkommen. 

Laufen ohne
Schnaufen 



VEREINE

29

Der Jubel kannte keine Grenzen! Nach ca. 50 Jahren gelang es wieder den Meistertitel der 
U23 Mannschaft nach Leobersdorf zu holen. Auch Bürgermeister Andreas Ramharter gratu-
lierte und ist besonders stolz darauf, das einige aus dem
Team, das aus fast lauter jungen Eigenbauspielern besteht,
schon zum Kader der Kampfmannschaft des ASC Leobersdorf
gehören. 
Im Anschluss an das letzte Heimspiel wurde der Titel im 
Weingut Weiszbart ausgiebig gefeiert.

U23-Team des ASC ist Meister!

Stehend v.l.n.r.: Bürgermeister Andreas Ramharter, Udo Sacher, Mehran Sasani, Stefan Djudic, Daniel Tarmann, 
Miroslav Glisic, Maximilian Rabl, Wilhelm Bakaschwili, Markus Rührl, Trainer Christoph Rauscher, Obmann Christian Rührl.
Sitzend v.l.n.r.: Daniel Nowotny, Ronald Wagner, Gerald Resch, Daniel Sacher, Alexander Ramharter, Bernd 
Orgelmeister, Marco Kaiser, Bernhard Nöbauer, Andreas Leh.

GR Ingrid Rothensteiner und GR Gerhard Stampf
betreuten die Teilnehmer der Oldtimer-Rallye. 

�  FARBCOMPUTERENTWURF
    für neu zu gestaltende Fassaden

�  ENTFEUCHTUNGSGERÄTE
    zum trocknen feuchter Mauern
    nach Wasserschäden

BADEN – KOTTINGBRUNN – TEL. 02252/717 59

Neu!

GOLDSCHMIEDE

SCHMUCKSTÜCKE AUS EIGENER WERKSTÄTTE
SONDERANFERTIGUNGEN  – UMARBEITUNGEN

MARGIT SAILER
2544 LEOBERSDORF, HAUPTSTRASSE 15

Telefon 0664/181 97 46
Mail: maggy.sailer@a1.net

Oldtimer-Rallye machte in Leobersdorf Station
Die 11. Weinstraße Thermenregion Oldti-
merfahrt führte die Teilnehmer auch auf den
Leobersdorfer Rathausplatz, wo eine Schätz-
frage zu beantworten war. 
Die Rallye ging von Bad Vöslau über Baden,
Neufeld, die Bucklige Welt und Furth an der
Triesting zurück nach Traiskirchen. 
Die teilnehmenden Fahrzeuge waren zu-
mindest 30 Jahre alt. 



Hirtenberg, Leobersdorfer Str. 80
Telefon 02256/82316
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Südbahnstraße 7, 2544 Leobersdorf
Tel./Fax 02256/623 59

Email: apoleobersdorf@aon.at

 Apothekenkosmetik
 Impfberatung
  Nahrungsergänzungsmittel
  Ernährungs- u. Diätberatung
  Bachblüten
  Schüßler-Salze
  Kundenzeitschriften
  Arzneimittelberatung
 Homöopathie
 Entsorgung von 
Altmedikamenten

 Körpergewichtsbestimmung
 Raucherentwöhnung
 Tees und Kräuter
 Geschenkgutscheine
 Kundenkarte

Unsere Leistungen im Überblick:

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr

ANZEIGEN



VEREINE
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Leobersdorfer Pensionisten sind sehr aktiv 
Am 1. Mai fuhr eine Gruppe des Pensioni-
stenverbandes aus der Weinregion in das
Mostviertel. Trotz strömenden Regens, der
einen Spaziergang am Sonntagberg verhin-
derte, ließen sich die Teilnehmer die Laune
nicht verderben und absolvierten anschlie-
ßend beim „Mostbaron“ ihre Prüfung zu 
Mostrittern. Natürlich gehörte auch die be-
rühmte Mostjause und das Trinken aus
einem „Blutzer“ dazu. 
Wer auch gerne aktiv sein möche, kann  
ab sofort jeden zweiten Mittwoch im Monat
bei einer gemeinsamen Radtour mit-
machen. Die nächsten Termine sind 9.7.,
13.8., 10.9., 8.10. Details und Anmeldung
bei Monika Morawa unter 0664/7648243.
Gäste sind herzlich willkommen.

Das „Leum-Team“ ist auf der Suche nach
ehrenamtlichen Mitgliedern, die bereit sind,
im Lichtmuseum im „Alten Halterhaus“
zwei bis drei Mal im Jahr während der 
Öffnungszeiten Kassadienst zu machen. 
Das „Leum“ ist von von Anfang April bis
Ende Juni jeweils Samstag und Sonntag von
14 – 18 Uhr und von Mitte September bis
Ende März jeden Sonntag von 14 – 18 Uhr
geöffnet. 
Interessierte können einfach persönlich 
vorbeischauen oder sich unter der Telefon-
nummer 02256/636 71 melden.                                     

Der Österreichische Gebrauchshundeverein Leobersdorf
lädt zum Tag der offenen Tür! 

Das LEUM sucht neue ehrenamtliche Mitglieder

Am Sonntag, 20. Juli und Sonntag, 24. Au-
gust, jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr, findet
auf dem Gelände des ÖGV-Hundeplatzes 
Leobersdorf (neben dem Sportplatz) ein Tag
der offenen Tür statt. 

Hundeführer und Hundeinteressierte, ob
groß oder klein, sind dazu herzlich eingela-
den. Auf die Besucher warten jede Menge
Infos rund um den besten Freund des Men-
schen. Vorführungen von Begleithunden
und Streichelmöglichkeiten für Kinder run-
den den Vormittag ab. 
Auch für das leibliche Wohl ist ausreichend
gesorgt. Obmann Erwin Schonaklener hofft
auf zahlreiche Besucher, denn er weiß, dass
jede Rasse und jedes Tier seine eigenen 
Bedürfnisse und Eigenschaften besitzt.
Genau auf diese speziellen Bedürfnisse
sollte ein erfahrener Hundetrainer eingehen.

Die Kunst der Hundeerziehung liegt im Spa-
gat zwischen Spiel,  Lob  und Disziplin,
wobei letztere keinesfalls in körperlicher
Gewalt ausarten darf.  Mindestens 70 Wie-
derholungen braucht ein Hund, um eine
neue Situation zu verinnerlichen. Aber egal,
was der Hundeführer von seinem vierbeini-
gen Freund erwartet, ob er Prüfungen oder
Turniere bestreiten, Agility oder Breiten-
sport betreiben oder nur einen verschmu-
sten „Couch“-hund möchte, eine Grundlage
an Erziehung ist notwendig, um das Zusam-
menleben von Hund/Herrl/Frauerl ange-
nehm zu gestalten.

Obmann Wolfgang Pichlhofer (links), Anton Oberleitner und Eva Strasser vom Museumsverein LEUM
würden sich über neue ehrenamtliche Mitglieder freuen.

Auch die „Vierbeinigen Mitglieder” des ÖGV Leobersdorf freuen sich schon auf zahlreichen Besuch.



Gerade bei heißen Temperaturen kann sich
die Bio-Tonne in eine wahre „Stinkbombe“
verwandeln. Die Kombination aus Hitze und
Feuchtigkeit unter einem geschlossenen
Deckel ist die ideale Brutstätte für Fliegen
und anderes lästiges Ungeziefer. 
Der erste Tipp, damit Sie den Müll ent-
spannter rausbringen können: Stellen Sie
Ihre Mülltonnen wenn möglich an einem
schattigen Platz auf.  Spritzen Sie, wenn Sie
die Möglichkeit haben, die Tonne nach dem
Entleeren mit dem Gartenschlauch aus und

Leobersdorf für Hundefreunde
250 Hunde gibt es in Leobersdorf. Unter
dem Titel „LeoWuff“ widmet sich die Markt-
gemeinde gemeinsam mit dem Gebrauchs-
hundeverein ganz besonders den Hunde-
freunden: Was braucht der Leobersdorfer
Hund –  „LeoWuff“ – für ein glückliches
Hundeleben? Welche Bedürfnisse gibt es
von Seiten der Hundebesitzer? Wohin in 
Leobersdorf zum Auslauf mit dem Vierbei-
ner? Wie und wo kann man Hunde registrie-
ren? Was tun bei Krankheiten und Floh-
befall, Überhitzung & Co.? Welche Gesetze
und Verordnungen gibt es? Plus: wichtige
Adressen und Ansprechpartner. 

Damit die Bio-Tonne nicht stinkt
lassen Sie sie danach in der Sonne trocknen
– mit aufgeklapptem Deckel! Legen Sie 
danach ein paar Lagen Zeitungspapier auf
den Boden der Tonne. Das Zeitungspapier
entzieht dem Bio-Abfall Feuchtigkeit 
und hilft so etwas gegen unangenehme 
Gerüche. Wenn Sie beim Kochen die 
Schalen und Gemüsereste auf einer Zeitung
sammeln, können Sie diese dann gleich 
in die Zeitung eingewickelt in den Bio-
Müll werfen – Ihre Nase wird es Ihnen 
danken!

Feuer: Was erlaubt ist und was nicht

Diese Fragen sollen gemeinsam mit 
Leobersdorfs Hundebesitzern aufgearbeitet
werden. Das Projektteam wird dazu im 
Sommer im Ort unterwegs sein und mit
Hundebesitzern sprechen. Im Spätherbst
sollen die gesammelten Erkenntnisse und
Tipps in der Broschüre „LeoWuff“ veröffent-
licht werden. 

KASTANIEN:
Kampf der Miniermotte
Die Larven der Minier-
motte fressen sich durch
die Blätter der Kastanien,
diese werden mitten im
Sommer braun und welk.
Stark befallene Bäume bil-
den im Herbst sogar deutlich kleinere
Kastanien aus. Um die Kastanienbäume
zu schützen, führt der Ortsverschöne-
rungsverein Leobersdorf auch heuer wie-
der die Kastanienspritzaktion durch. Die
Marktgemeinde Leobersdorf beteiligt sich
wieder mit 1.400 Euro an dieser Aktion
zum Schutz der Bäume in unserem Ort.

Gute Tipps fürs sichere Grillen:
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INFORMATION

Wussten Sie, dass im gesamten Bezirk Baden in den Wäldern sowie
in Waldnähe das Entzünden von Feuer und sogar das Wegwerfen
von glimmenden Zigaretten verboten ist? Diese Verordnung soll vor
Waldbränden schützen. 
Wer trotzdem „zündelt“, hat mit einer Strafe von bis zu 7.270,–
Euro zu rechnen! Übrigens: Auch den Griller sollten Sie nur im 
eigenen Garten anheizen: Im Leobersdorfer Gemeindegebiet ist 
das Grillen an öffentlichen Plätzen (z. B. im Generationenpark) 
untersagt. 

 Verzichten Sie auf Brandbeschleuniger wie Spiritus, Benzin, 
Petroleum oder Öl – sie können gefährliche Stichflammen ver-
ursachen! Verwenden Sie stattdessen handelsübliche Grillanzün-
der, um die Kohle zum Glühen zu bringen. 

 Halten Sie Kinder vom Grill fern. 

 Lassen Sie den Grill niemals ohne Aufsicht. 

 Grillen Sie nicht auf dem Balkon.

 Stellen Sie den Grill kippsicher in ausreichender Entfernung 
zum Haus, Büschen und brennbaren Objekten auf. 

 Ein windgeschützter Platz schützt vor Funkenflug. 

 Stellen Sie für alle Fälle einen Kübel Wasser in die Nähe 
des Grills. 

 Vorsicht beim Entsorgen der Asche: Löschen Sie das Grillfeuer 
sorgfältig. Selbst Stunden nach dem Grillen kann die unter der
Asche versteckte Glut noch heiß sein.
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VERANSTALTUNGEN

Zahlreiche Leobersdorfer und Gäste aus der Region warfen im Rahmen 
des Tages der offenen Kellertür einen Blick hinter die Kulissen der örtlichen
Weinbaubetriebe.

Das Rote Kreuz feierte in der Ledernen – Nicht nur die Grillhenderl, sondern auch die Temperaturen
waren beim diesjährigen Rot-Kreuz Fest mehr als heiß. Zahlreiche Gäste kamen zum Lederhosenfrüh-
schoppen und unterhielten sich dank der fleißigen HelferInnen bis in die frühen Abendstunden bestens.

Florianis luden zum Fest – Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr konnten sich auch in diesem 
Jahr über jede Menge Besucher beim Feuerwehrfest freuen. Traditionell wurde das Fest mittels Bieranstich
von Vizebürgermeister Harald Sorger eröffnet. 

Die Mitglieder der Parkheurigengemeinschaft
freuen sich schon auf zahlreichen Besuch am
Leobersdorfer Parkheurigen 2014.

Seit 30 Jahren laden die Leobersdorfer 
Winzer zum traditionellen Parkheurigen.
2014 findet das beliebte Heurigenfest von
17. Bis 28. Juli im Gemeindepark statt. 
Vieles hat sich in 30 Jahren geändert,
aber die Philosophie der sechs Veranstal-
ter ist gleich geblieben: Ein schattiger 
Gemeindepark, gemütliche Atmosphäre,
teilweise überdachte Sitzplätze, täglich
Livemusik und Gratisverlosungen sowie
eine Hauergemeinschaft, die ihre ausge-
zeichneten Eigenbauweine in familiärer
Art und Weise anbietet, machen die 
Veranstaltung Jahr für Jahr zu einer der
beliebtesten der Thermenregion.

Gute Stimmung und
edle Tropfen beim 
36. Leobersdorfer 
Parkheurigen



Dachdeckerei
2560 Berndorf II
Hirtenberger Straße 11
Tel. 02672/877 88
Büro Leobersdorf
2544 Leobersdorf, Kurze Gasse 9
Tel. 02256/643 66
Mobil 0664/10 15 348
Fax 02256/643 66-3

2560 Berndorf II
Hirtenberger Straße 11
Tel. 02672/877 88
/ Ziegel- und
/ Eternitdächer
/ Wandverkleidungen
/ Isolierungen
/ alle Reparaturen

Inh. R. Panzenböck
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Steinmetzbetrieb
Helmut SAURER

Grabsteine, Einfassungen, Deckplatten
Laternen, Vasen, Inschriften

2551 ENZESFELD, Schloßstraße 7

Tel. u. Fax 02256/81 65 50 

ANZEIGEN



FERIENSPIEL 2014

Ferienzeit – fade Zeit? Von wegen! Beim 
Leobersdorfer Ferienspiel gibt es auch heuer
wieder jede schulfreie Woche für die 5 bis
10-Jährigen einen abwechslungsfreien
Nachmittag. 
Die örtlichen Vereine und Organisationen
sorgen für viel Spaß und Unterhaltung 
an den freien Sommertagen. Der Ferien-
spiel-Pass (kostenlos erhältlich in der Raiff-

Leobersdorfer Ferienspiel – Sommer 2014

Programm für das Ferienspiel 2014 für Kinder von 5 bis 10 Jahren:

Tag:  Wann:  Was  Veranstalter Wo:  Uhrzeit:  
Bei

Schlechtwetter: Anmerkung:

Mittwoch 02. Juli

09. Juli

11. Juli

16. Juli

20. Juli

23. Juli

30. Juli

07. August

20. August

27. August

Mittwoch

Freitag

Mittwoch

Sonntag

Mittwoch

Mittwoch

Donnerstag

Mittwoch

Mittwoch

Zielspritzen

Gesunde Gemeinde

Feuerwehr Leobersdorf

Hiata Hüttn

Freibad

Generationenpark

Gemeindepark

Bahnengolfplatz

Pfadfinderheim

Rathausplatz

Rathausplatz

Tennispatz ATUS

Feuerwehrhaus 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr 

Bei jedem
Wetter

Entfällt

Regenschutz
mitbringen!

Regenschutz
mitbringen!

2 Euro
mitbringen!

Siegerehrung
17.00 Uhr!

2 Euro
mitbringen!

Regenschutz
mitbringen!

Nur wenn Bad
offen ist

Entfällt

Bei jedem
Wetter

Bei jedem
Wetter

Entfällt

Bei jedem
Wetter

Im Turnsaal der
Volksschule

Entfällt

Entfällt

15.30 Uhr bis
17.30 Uhr 

15.00 Uhr bis
18.00 Uhr 

15.00 Uhr bis
18.00 Uhr 

14.00 Uhr

15.00 Uhr

10.00 Uhr

16.00 Uhr

21.00 Uhr

09.00 Uhr bis
12.00 Uhr 

17.00 Uhr

Marktgemeinde Leobersdorf

Hilfswerk

Parkheurigengemeinschaft

BGSC Leobersdorf

Pfadfindergruppe Leobersdorf

Marktgemeinde Leobersdorf

Marktgemeinde Leobersdorf

TC ATUS Leobersdorf

Kräuterwanderung

Rutschspeedmeisterschaft

Spielefest

Wein in Leobersdorf

Jugend-Bahnengolfturnier

Goldfischrennen und Grillen

Sommerkino für Kinder

Spielewerkstatt

Tennis-Schnuppern

30. AugustSamstag VolksheimARBÖ LeobersdorfKett-Car Race

eisenbank Leobersdorf) ist die Eintrittskarte
für vergnügliche Stunden. Aus ihm erfährt
man, wo welches Spiel stattfindet und 
was man mitnehmen muss. Kulturreferent 
Harald Sorger: „Wer regelmäßig mit dabei
ist und sich bei mindestens 6 Veranstalt-
ungen einen Stempel holt, bekommt am
Ende ein tolles Geschenk von Mc Donald’s
Leobersdorf!“ 

Die Marktgemeinde Leobersdorf und der ATUS Leobersdorf
veranstalten auch heuer wieder die „Sport & Aktivtage für
Mädchen und Buben von 8 bis 15 Jahren. 
Termin ist 18. – 22. August 2014, täglich 9.00 bis 17.00 Uhr
(freitags nur bis 15.00 Uhr). 
Auf dem Programm stehen Aktivitäten wie Klettern, Schwim-
men, Beachvolleyball, Zumba, Yoga, Fussball, Judo und vieles
mehr. Anmeldemöglichkeit im Bürgerservice des Gemeinde-
amtes. 
Die Kosten betragen 120,– Euro (70,– Euro Selbstbe-
halt/50,– Euro übernimmt die Gemeinde). 
Nähere Infos bei Gerhard Tschakert unter Tel. 0676/42 08 760
bzw. Bernhard Gmeiner unter Tel. 02256/623 96-29. 
Infos auch unter www.leobersdorf.at. 
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Sport & Aktivtage 2014



EICHBERGER
Glasbau GmbH
Industriestraße 5
2540 Bad Vöslau
Tel.: 02252 76269-0
Fax: 02252 70883
office@eichberger-glas.at
www.eichberger-glas.atko
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Als Traditionsbetrieb ist es unsere Stärke,
spezielle, individuelle Kundenwünsche
realisieren zu helfen. Spezialanfertigungen 
für den Wohnbereich, viele gute und außer-
gewöhnliche Ideen und hoher Qualitäts-
anspruch sind unsere Stäreken. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!

 Glasvordächer, Glasfassaden
 Stiegengeländer, Brüstungen
 Küchenglasbelegung
 Glasvitrinen und Glasmöbel
 Duschtrennwände, Spiegel
 Spezialanfertigungen
 Laubengang, Windschutz

Eichberger FIRST GLAS SoLuTIon
Fundiertes Fachwissen, Kreativität und Qualität im Glasbau


